
 

 

 Amtliche Bekanntmachung 
Jahrgang 2022/Nr. 008 
Tag der Veröffentlichung: 25. Februar 2022 

 *) Mit allen Personen- und Funktionsbezeichnungen sind Männer und Frauen in gleicher Weise gemeint. 
  Eine sprachliche Differenzierung im Wortlaut der einzelnen Vorschriften wird nicht vorgenommen. 

Erstellt durch die Abteilung I, Referat I/1 der Zentralen Universitätsverwaltung, Universität Bayreuth 

 

 

 

 

 

 

Auf Grund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2 in Verbindung mit Art. 58 Abs. 1 Satz 1 und Art. 61 Abs. 2 Satz 1 des 

Bayerischen Hochschulgesetzes (BayHSchG) erlässt die Universität Bayreuth folgende Änderungssat-

zung: *) 

§ 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelorstudiengang Materialwissenschaft und Werkstoff-

technik an der Universität Bayreuth vom 25. Juli 2014 (AB UBT 2014/040), die zuletzt durch Satzung vom 

25. Februar 2021 (AB UBT 2021/008) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

1. 

S werden die Wörter für 

 

2. 

 

3. § 4 Abs. 1 Satz 5 wird gestrichen. 

4. § 8 Abs. 2 wird wie folgt geändert: 

a) 

fügt. 
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b) Satz 3 wird durch folgende Sätze 3 und 4 ersetzt:  
3Ist eine Umrechnung nach Satz 2 nicht möglich, so legt der Prüfungsausschuss einen ent-

sprechenden Schlüssel für die Notenumrechnung fest. 4Liegt eine Note nicht vor und kann 

 

c) Die bisherigen Sätze 4 bis 7 werden zu den Sätzen 5 bis 8. 

5. § 11 wird wie folgt geändert: 

a) Abs. 8 wird aufgehoben. 

b) Der bisherige Abs. 9 wird zu Abs. 8. 

c) Der bisherige Abs. 10. w

ersetzt. 

6. § 12 wird wie folgt geändert: 

a) Abs. 1 Satz 3 wird gestrichen. 

b) Abs. 2 wird wie folgt neu gefasst: 

 1Die Ausgabe des Themas der Bachelorarbeit erfolgt durch einen Professor oder ei-

nen Privatdozenten des entsprechenden Fachs aus der Fakultät für Ingenieurwissen-

schaften, der zugleich der Betreuer der Bachelorarbeit ist. 2Zudem wird ein Zweitprü-

fer (gemäß § 5 Abs. 1) für die Bewertung der Bachelorarbeit festgelegt. 3Der Ausga-

betag ist aktenkundig zu machen. 4Es wird empfohlen, dass die Bearbeitung der Ba-

 

c) In Abs. 3 Satz 3 wer lauf 

 

d)  

 ersetzt. 

e) die Wörter  

f) In Abs. 8 Satz 4 

nem 20- . 

7. § 15 wird wie folgt geändert: 

a) In der Überschrift werden die Wörter für 

Be  
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b) 

lingen mit Behinderung oder chronisc  

c) Sätze 2 und 3 werden wie folgt neu gefasst:  
2Der Prüfungsausschuss legt auf schriftlichen Antrag des Prüflings nach der Schwere der 

nachgewiesenen Prüfungsbehinderung oder chronischen Erkrankung fest, in welcher 

Form die Prüfungsleistung zu erbringen ist bzw. gewährt eine Arbeitszeitverlängerung o-

der einen sonstigen Nachteilsausgleich. 3Der Nachweis der Prüfungsbehinderung oder der 

chronischen Erkrankung ist durch ein ärztliches Zeugnis zu führen, aus dem hervorgeht, 

dass wegen einer länger andauernden oder ständigen Behinderung oder einer chroni-

schen Erkrankung die Prüfung ganz oder teilweise nicht in der vorgesehenen Form abge-

 

8. In § 20 wird der Text wie folgt neu gefasst:  

 der Bachelorprüfung ergeht ein Bescheid nach Maßgabe 

von § 4  

9. In § 21 werden die Abs. 1 und 2 wie folgt neu gefasst: 

 Nach Abschluss des Verfahrens einer Prüfung kann der Kandidat Einsicht in seine Prüfungs-

arbeiten, die darauf bezogenen Gutachten der Prüfung und die Prüfungsprotokolle neh-

men. 

(2) 1Die Einsichtnahme ist bis sechs Monate nach Aushändigung des Zeugnisses möglich. 2War 

der Kandidat ohne Verschulden gehindert, die Frist in Satz 1 einzuhalten, gilt Art. 32 

 

10. getretene Prüfungs-

 

11. 

eingefügt und 

 

12. Der Anhang wird wie folg geändert: 

a) wie 

folgt neu gefasst:  

Schr. Pr. 60 min. PG1 und schr. Pr. 60 min. PG2 (je 50 %)  

b) 

strichen. 
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§ 2 

Diese Satzung tritt am 16. Februar 2022 in Kraft. 

Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Senats der Universität Bayreuth vom 9. Februar 2022 

und der Genehmigung des Präsidenten der Universität Bayreuth vom 14. Februar 2022, 

Az. A 3375/7 - I/1. 

Bayreuth, 15. Februar 2022  UNIVERSITÄT BAYREUTH 
  DER PRÄSIDENT 

   
  Professor Dr. Stefan Leible 

Diese Satzung wurde am 15. Februar 2022 in der Hochschule niedergelegt. 

Die Niederlegung wurde am 15. Februar 2022 durch Anschlag in der Hochschule bekannt gegeben. 

Tag der Bekanntmachung ist der 15. Februar 2022. 


